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Änderungsantrag zu WP-4

Von Zeile 26 bis 27:
WirFür uns Bündnisgrüne ist ein intersektionaler Feminismus essentiell. Wir wollen, dass in Berlin alle
Frauen, Lesben, inter*, nicht-binären, trans* und agender Personen (FLINTA*) frei und ökonomisch
unabhängig leben können. Arbeit soll 

Begründung

Der Begriff Feminismus kommt in dem Kapitel noch nicht vor. Dementsprechend auch nicht die
Begrifflichkeit "intersektionaler Feminismus". Das sind feministische Key Words, die im Programm stehen
sollten.
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